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herrührend kenntlich gemacht ſind Von dieſen ſechs Telegrammen hebt bedächtigeres Tempo und größere Breite annehmen und insbeſondere dem mit bitterſtem Spott weil ſie unfähig waren Clemenceaus Stellung zu
der Hann Cour zwei heraus

26 April ReuterTel Jm Reichstage forderte bei Beſprechung
des Heeresetats der Kriegsminiſter die Bewilligung von Mitteln
um Bau von Feſtungen bevor Krieg ausbräche Er ſprachſeye leidenſchaftlich und erntete großen Beifall

25 April ReuterTel Der Plan einer Berliner Welt
Ausſtellung für das Jahr 1913 iſt wegen der unſicheren
politiſchen Lage in Europa aufgegeben worden

Die Tägl Roſch bemerkt dazu Wohlgemerkt dieſe Depeſchen hat
das engliſche Reuter Bureau einer deutſchen Zeitung im überſeeiſchen
Deutſchland geliefert Wenn es ſchon die Nachrichten für deutſche
Abnehmer im Auslande ſo entſtellt und färbt wie müſſen dann erſt die
Nachrichten für engliſche Blätter in den Kolonien und für ſolche aus
ländiſche etwa japaniſche und amerikaniſche Blätter ausſehen bei denen
die engliſche Agentur ſpontane Abneigung oder bewußt feindſelige Haltung
gegen alles Deutſche vorausſetzen darf oder die in deutſchfeindlichem
Intereſſe zu beeinfluſſen ihrem engliſchen Patriotismus wünſchenswert und
angebracht erſcheint

Die Fortführung der Eiſenbahn Lüderitzbucht Kubub
in der Richtung auf Keetmanshoop iſt nachdem der Reichstag am 12 März
ſeine Zuſtimmung gegeben hatte damals von der Bauleitung unverzüglich
in Angriff genommen worden Nach einem Telegramme des kaiſerlichen
Gouvernements in Windhuk konnte in dieſen Tagen bereits die etwa
34 km lange Teilſtrecke bis Schakalskuppe für Militärtransporte
eröffnet werden

Unter dem Vorſitz des Oberregierungsrats Brandt
wurde am Sonnabend im Erholungshauſe der Werft in Kiel der
Kongreß der deutſchen See und Binnenſchiffer mit einer ſehr
zahlreich beſuchten Hauptverſammlung eröffnet Es waren Vertreter er
ſchienen vom Reichsamt des Jnnern vom Reichsmarineamt von den
Fiſchereibehörden Englands Dänemarks und Belgiens außerdem nahmen
die Präſidenten der Jnternationalen Motorbootausſtellung Admiral Thomſen
und Freiherr von Moltke teil Admiral Thomſen hieß die erſchienenen
Teilnehmer willkommen und brachte ein dreifaches Hurra auf die Souveräne
der vertretenen Staaten aus An den Kaiſer wurde ein Huldigungs
telegramm abgeſandt Die Hauptpunkte der Tagesordnung bildeten Vor
träge über motoriſche Kraft an Bord von Fiſcherfahrzeugen und Fiſcherei
verhältniſſe an der Oſtküſte von Schleswig Holſtein

Die Generalverſammlung des Gewerkvereins chriſtlicher
Bergarbeiter wurde am Sonntag in Gelſenkirchen durch den Vor
ſitzenden Köſter Eſſen eröffnet Die Verſammlung war aus allen deutſchen
Bergbaugebieten zahlreich beſchickt Der Gewerkverein chriſtlicher Berg
arbeiter iſt mit 77 000 Mitgliedern nächſt dem Alten Bergarbeiterverbande
die ſtärkſte deutſche Bergarbeiter Organiſation Der Vorſitzende Köſter
ſprach in ſeiner einleitenden Rede über den Wechſel in der Leitung des
Reichsamts des Jnnern Die chriſtlichen Arbeiter hätten die größten Hoff
nungen auf Poſadowskhy geſetzt der Berufsvereine und Arbeitskammern
hätte ſchaffen können Jetzt ſei Poſadowsky der Großinduſtrie zum Opfer
gefallen und es habe den Anſchein als ob die Großinduſtrie ein Staat
im Staate ſei Die chriſtlichen Arbeiter müßten ſich jetzt noch mehr
zuſammenſcharen Heute aber wollten ſie dem Grafen Poſadowsky danken
deſſen Wirken nur Einhalt geboten worden ſei durch die Macht des Kapitals
Jn einem Telegramm entbot die Verſammlung dem Grafen Poſadowsky
unter dankbarer Anerkennung ſeines ſegensreichen Wirkens auf fozial
politiſchem Gebiete ehrfurchtsvollen Gruß

Etwa 200 Vertreter von Betriebskrankenkaſſen erklärten
ſich in Eiſenach grundſätzlich mit Stimmeneinheit für die Begründung
eines Verbandes zur Wahrung der Jntereſſen der Betriebs
krankenkaſſen Deutſchland Es wurde ein Komitee gewählt und
beauftragt das weitere zur Organiſation des Verbandes zu veranlaſſen
Die Anregung zu dieſer Gründung iſt von dem Verbande der rheiniſch
weſtfäliſchen Betriebskrankenkaſſen ausgegangen Man wird ſo ſchreibt
die Voſſ Ztg in der Annahme nicht fehl gehen daß man in der
Gründung eine Abwehrbeſtrebung der Großinduſtrie gegenüber der ge
planten Reform der Arbeiterverſicherungsgeſetze zu erblicken hat Nach der
vor nicht langer Zeit von dem Grafen Poſadowsky im Reichstage abge
gebenen Erklärung ſoll ſich die Reform zunächſt in der Hauptſache auf
das Krankenverſicherungsgeſetz beſchränken Daher wohl die Eile der Be
triebskrankenkaſſen bei Zeiten die Sonderintereſſen der Großinduſtrie be
züglich der Geſetzreform zu betreiben Dieſe laufen in manchen wichtigen
Punkten den allgemeinen Jntereſſen der Krankenverſicherung zuwider auch
iſt ſchon vor kurzem darauf hingewieſen worden daß die Stellungnahme
der rheiniſch weſtfäliſchen Betriebskrankenkaſſen zur Kaſſenarztfrage für die
öffentliche Geſundheitspflege bedenklich iſt

Jn Weimar iſt am Sonnabend der Leiter der Firma Karl Zeiß
und Bevollmächtigte der Karl Zeiß Stiftung in Jena Dr Czapski ge
ſtorben Seit dem Rücktritte des Profeſſors Abbe im Jahre 1903 ge
hörte er dem Kollegium an das die eigenartige ſoziale Organiſation der
Firma ganz im Sinne des Gründers zu leiten hat Das Unternehmen
iſt bekanntlich nnabhängig von Privatintereſſen und beſtrebt ſich die ſoziale
Lage der Angeſtellten nach Verdienſt und Möglichkeit zu heben Genannt
ſeien nur Gewinnbeteiligung und Penſionsberechtigung nach fünf Jahren

Auf dem Parteitag der rheiniſchen Nationalliberalen
in Koblenz hielt der erſte Vizepräſident des Reichstages
Dr Paaſche eine bemerkenswerte Rede die zwar eine beſtimmte Ab
ſage an das Zentrum war aber jede Kulturkampfſtimmung vermied Er
äußerte ſich über die Sicherheit des Blockgedankens der vor allem in der
Kluft zwiſchen Kanzler und Zentrum begründet ſei Das vorläufige Ziel
müſſe die Wahrung der Mittellinie ſein
gierung iſt noch nicht gekommen Die neuen Miniſter ſeien mindeſtens
nicht ſchlechter als die früheren Zwiſchen dem Reiche und Preußen ſei
durch das Vizepräſidium Bethmann Hollweg eine neue Brücke geſchlagen
freilich ſeien die bisherigen Zugeſtändniſſe nur von links gekommen Die
Konſervativen hätten keine Opfer gebracht Die Sozialpolitit müſſe ein

Die Zeit einer liberalen Re

Mittelſtand ſich widmen Der Rücktritt Poſadowskys ſei das ſchwerſte
Opfer auf dem Schlachtfeld Vor allem ſei aber ins Auge zu faſſen
daß hohe neue Steuern notwendig ſeien im Jntereſſe der Armee und der
Aufbeſſerung der Beamten

Hamburg 30 Juni Geſtern nachmittag ging der Dampfer
Feldmarſchall der Oſtafrikalinie mit einem Ablöſungstransport von

7 Offizieren und 147 Unteroffizieren und Mannſchaften nach Afrika ab
Kiel 30 Juni Als das japaniſche Geſchwader bei ſeiner

geſtrigen Ausreiſe an der Hochſeeflotte vorüberfuhr brachten die deutſchenRaunjchaften drei Hurras aus die Japaner erwiderten die deutſchen
Schiffe ſignaliſierten Glückliche Reiſe Das japaniſche Flaggſchiff antwortete
Herzlichen Dank für die erwieſenen Freundlichkeiteiten während des Kieler
Aufenthaltes

Witzenhanſen 30 Juni Staatsſekretär Dernburg der hier
die deutſche Kolonialſchule beſichtigte hat erklärt daß alle Meldungen über
eine Verſchiebung ſeiner Reiſe nach Afrika aus Familienrückſichten
durchaus unzutreffend ſind

Detmold 30 Juni Heute fand hier die feierliche Enthüllung des
Denkmals für den Graf Regenten Ernſt ſtatt Geheimer Juſtizrat
Kahl Berlin hielt die Feſtrede die in ein Hoch auf den Fürſten und das
Fürſtenhaus ausklang Fürſt Leopold gab in bewegten Worten ſeinem
Danke dafür Ausdruck daß des Volkes Liebe ihm das Bild ſeines erlauchten
Vaters geſchenkt habe

Straßburg i Elſ 30 Juni Kurzen Prozeß machte die Stadt
verwaltung von Diedenhofen als die Fleiſcher verſchiedene An
fragen wegen der Höhe der Schweinefleiſchpreiſe unbeantwortet
ließen Sie ſchrieb die Lieferung von wöchentlich 1000 Pfund Schweine
fleiſch aus und errichtet jetzt eine öffentliche Verkaufsſtelle dafür

Oeftreich Ungarn
Die dentſchſprachige Sozialdemokratie Ungarns

Am Sonnabend fand in Budapeſt die erſte Landeskonferenz der
deutſchſprachigen Sozialdemokratie Ungarns ſtatt bei welcher
180 Delegierte darunter viele Bauern und Landarbeiter erſchienen Eine
lebhafte Debatte entſpann ſich dem B zufolge über die Frage ob
die deutſchſprachigen und ſonſtigen Nationalitätenorganiſationen unter voller
Autonomie ſich wie in Oeſtreich föderativ vereinigen oder nur als Unter
gruppen der einheitlichen ungarländiſchen ſozialdemokratiſchen Partei be
ſtehen ſollen Die letztere Auffaſſung ſiegte mit ſehr großer Majorität
Der Gedanke eines engeren Bündniſſes mit den bürgerlichen Nationalitäten
parteien wurde ſcharf zurückgewieſen Der von der öſtreichiſchen Partei
delegierte Abgeordnete Pernerſtorfer übte eine ſehr ſcharfe Kritik an
dem ungariſchen Parlament und erklärte ferner wenn die öſtreichiſche
Partei auch republikaniſch ſei und dies offen verkünde ſo gehe ich
doch mit dem Kaiſer wenn er dasſelbe wolle wie ſie Das all
gemeine Wahlrecht ſei ein großes hiſtoriſches Verdienſt des
alten Kaiſers und wenn er das allgemeine Wahlrecht auch den Ungarn
bringe können die ungariſchen Sozialiſten getreu mit ihm gehen

Niederlande
Zur Friedenskonferenz

Am Sonnabend traf im Haag der Prinz Tjying Chiyi von
Korea mit zwei Begleitern ein um bei den Delegierten der Friedens
konferenz gegen die Nichteinladung der koreaniſchen Regierung zur
Konferenz ſowie gegen die Vergewaltigung der Souveränität Koreas ſeitens
der Japaner Ein ſpruch zu erheben Tiying Chiyi überſandte ſämilichen
Delegierten einen ſchriftlichen Proteſt und erſuchte den Präſidenten der
Konferenz Nelidow ihn zu empfangen Nelidow antwortete er könne
dem Anſuchen nicht willfahren da er nur ſolche Deputationen empfangen
tönne die ein amtliches Einführungsſchreiben der holländiſchen Regierung
beſitzen

Die Königin Wilhelmina wird am Montag vormittag die erſten
Delegierten aller auf der Haager Friedenskonferenz vertretenen Mächte in
feierlicher Audienz empfangen Nachmittags werden die anderen Delegierten
und ihre Damen bei einem Gartenfeſte der Königin vorgeſtellt werden

Frankreich
Clemenceaus Sieg in der Kammer

Bis ſpät in die Nacht hinein ſetzte die Deputiertenkammer die auf
Freitag angeſetzte Debatte über die Vorgänge im Süden der Republik
fort ehe die entſcheidende Abſtimmung über die Maßnahmen des
Miniſteriums zur Bekämpfung der Winzerbewegung r
werden konnte Sie ergab für die Regierung eine wenn auch nicht gerade
überwältigende ſo doch ausreichende Mehrheit Die Lage bleibt aber
trotzdem recht geſpannt da die Hultung der aufrühreriſchen Departements
immer drohender wird Die von Clemenceau angenommene Tagesordnung
Beauquier enthielt ein Vertrauensvotum für die Regierung Der erſte
Teil der Tagesordnung Beauquier in welchem die Erklärungen der
Regierung gebilligt werden wurde mit 347 gegen 226 Stimmen an
genommen Der zweite Teil dieſer Tagesordnung in welchem das Ver
trauen zu der Regierung ausgeſprochen wird daß ſie die Achtung vor dem
Geſetze und die Beruhigung ſichern wird wurde mit 324 gegen 233 Stimmen
der dritte Teil in welchem den Opfern Zwiliſten wie Militärs der bewegte
Gruß der Kammer entboten und ausgeſprochen wird daß die Kammer auf
die patriotiſche Mitwirkung der Bevölkerung des Südens rechne durch
Aufheben der Hände und dann die Tagesordnung im ganzen mit 323
gegen 233 Stimmen angenommen

Der neue Sieg des Miniſteriums bezeugt den feſten Entſchluß
der Kammermehrheit keine Kriſe herbeizuführen ſolange der Süden nicht
zur geſetzlichen Ordnung zurückgekehrt iſt Die nationaliſtiſch klerikalen
Blätter Echo de Paris Eclair Ganlois Soleil uſw geben ſich
heute wahren Wutausbrüchen gegen Clemenceau und die radikale Mehr
heit hin und überſchütten die ſozialiſtiſchen Redner Bedonce Aldy Jaurès

erſchüttern

Jn Sachen Marokkos
Veranlaßt durch eine Interpellation der Deputierten Denys und Cochin

wird Miniſter Pichon in der Kammer nächſten Freitag über den gegen
wärtigen Stand der marokkaniſchen Angelegenheiten und über
das franzöſiſchſpaniſche Abkommen ſprechen Pichon fühlt das Bedürfnis
vor der Vertagung des Parlaments über die geplanten Vereinbarungen
mit dem Maghzen einige Andeutungen zu machen namentlich ſoweit die
umfaſſenden Polizeimaßnahmen an der algeriſchmarokkaniſchen Grenze in
Frage kommen Er will vermeiden daß man ihm nachträglich vorhalte
er habe das Programm des friedlichen Eindringens überſchritten Der
Miniſter wird wie man in ſeiner Umgebung vejſichert gern den Anlaß
wahrnehmen die Arbeitsfreudiglelt des diplomatiſchen Korps in Tanger
und deſſen bisderige Erfokge zu rühmen

Rußland
Ein wichtiger Beſchluß der Regierung

Die ruſſiſche Regierung hat ſoeben einen Beſchluß von enormer
Wichtigkeit gefaßt nämlich die faltiſche Löſung der Agrarfrage noch
vor Zuſammentritt der dritten Reichs dum a vorzunehmen Die
Regierung verfügt über einen Landfonds von zehn Millionen Deßjatinen
Dieſer ſoll unter den Bauern verteilt werden und zwar in Stücken von
2 bis 28 Deßjatinen je nach der Qualität der Bodenbeſchaffenheit Das
Land wird den Bauern unter äußerſt günſtigen Bedingungen überlaſſen
wobei es nicht etwa nur pachtweiſe ſondern als Eigentum in die Hände
der Bauern wandert Ferner wird geſtattet daß wo es notwendig er
ſcheint die Gemeinde ſelbſt den Landankauf vornimmt wobei wiederum
jedes den einzelnen Bauern zugeteilte Stück in deren Eigentum übergeht
Die Verteilung übernimmt eine Landeskommiſſion Jedes Gouvernement
erhält eine eigene Kommiſſion die augenblicklich die nötigen Dispoſitionen
treffen muß und dazu ihre Unterkommiſſionen in jedem Kreiſe haben wird
Durch dieſen Beſchluß der Regierung werden kleine Privatbeſitze geſchaffen
wonach die Bauern mit aller Macht ſtreben

Ein ſozialiſtiſches Manifeſt über die Duma Auflöſung
Das internationale ſozialiſtiſche Bureau veröffentlicht ein Mani

feſt bezüglich der Friedenskonfereuz und der Auflöſung der Reichs
duma Als Vertreter der Sozialiſten haben für England Keir Hardie
und Hyndman für Deutſchland Bebel und Singer für Frankreich
Jaurès und Vaillant ſowie Vertreter von faſt allen Ländern der Erde
unterzeichnet Es erklärt die Auflöſung der Reichsduma bilde eine Gefahr
für ganz Europa Das ruſſiſche Proletariat werde es übernehmen
darauf eine Antwort zu geben Es ſei Sache der arbeitenden Be
völkerung aller Länder aufs neue den ruſſiſchen Kameraden zu
Hilfe zu kommen England werde am 14 Juli dem Jahrestage der
Erſtürmung der Baſtille gegen die Aufeinanderfolge von Staatsſtreichen
proteſtieren

Großzbritannien
König Eduard als Friedenösſtifter

Wie die engliſche Wochenſchrift Truth meldet hat König Eduard VII
in dieſen Tagen zwiſchen zwei ſeiner nächſten Verwandten die Rolle
des Friedensſtifters geſpielt Gegenwärtig halten ſich der Großherzog
Ernſt Ludwig von Heſſen und deſſen zweite Gemahlin die Groß
herzogin Eleonore als Gäſte des britiſchen Königspaares im Buckingham
palaſte auf Sie werden von dort am nächſten Dienstag die Rückreiſe
nach Darmſtadt antreten Wie man weiß war der Großherzog in erſter
Ehe mit ſeiner Couſine der Prinzeſſin Melitta von Sachſen Koburg
und Gotha verheiratet deren Vater der Herzog Alfred ein Bruder des
Königs Eduard war während des Großherzogs Mutter die verſtorbene
Großherzogin Alice eine Schweſter des Königs geweſen iſt Als die Ehe
des Großherzogs Ernſt Ludwig und der Großherzogin Melitta unter Um
ſtänden getrennt wurde die nicht verfehlten in der Oeffentlichkeit erheb
liches Aufſehen zu erregen trat eine tiefe Verſtimmung zwiſchen der Her
zogin Marie von Koburg der Mutter der Großherzogin Melitta und
ihrem Neffen und ehemaligen Schwiegerſohne ein Seitdem haben nun
die Geſchiedenen beide wieder geheiratet Großherzog Ernſt Ludwig die
Prinzeſſin Eleonore Solms und Großherzogin Melitta den Großfürſten
Kyrill von Rußland Das mag die Beilegung des Familienzwiſtes er
leichtert haben Und jetzt ſoll jener Londoner Mitteilung zufolge König
Eduard den Beſuch des heſſiſchen Großherzogspaares an ſeinem Hofe dazu
benutzt haben um eine vollſtändige Ausſöhnung zwiſchen dem Großherzog
von Heſſen und ſeiner Tante und Ex Schwiegermutter der Herzogin Marie
die bekanntlich eine geborene ruſſiſche Großfürſtin iſt herbeizuführen

Aus BritiſchOſtindien
Aus Kalkutta meldet die deutſche Kabelgr Geſ Privatnachrichten aus

dem öſtlichen Bengalen melden daß das Benehmen der Hindu
bevölkerung gegen die Europäer wieder äußerſt herausfordernd ſei
Die Agitation unter den Eingeborenen ſei ſtärker geworden und werde
mehr als früher im Geheimen betrieben Aus Allahabad berichtet das
Reut Bur Jm Zuſammenhang mit der jüngſt erfolgten Beſchlagnahme
von Waffen und Munition durch die Polizei von Kalkutta wird
berichtet die Prüfung der Geſchäftsbücher mehrerer Firmen in Kalkutta
habe gezeigt daß der Waffenhandel in den letzten zwei Jahren
ungeheuer zugenommen habe Es werde eine genaue Unterſuchung
darüber angeſtellt wohin die Waffen beſtimmt geweſen ſeien

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 1 Juli
Dem erſten Pfarrer Guſtav Knuth an St
iſt der Königliche KronenOrden III Klaſſe ver

Auszeichnnung
Georgen in Halle a S
liehen worden

mannſatz war wenigſtens ſo viel rauszuſchinden daß er am
nächſten Tage ſeiner angebeteten Thea einen Roſenſtrauß und
ein Pfund Konfekt bringen konnte

Jetzt ſtand es aber ſehr ſchlecht mit dieſen Ausſichten
Hören wir auf meine Herren rief Rohan und erhob ſich

Die anderen folgten ihm und verließen den Spieltiſch
Ginsberg ſteckte ſeinen Gewinn ein und überſah ihn dabei

mit einem ſchnellen Blick zehn zwölf fünfzehn
tauſend dazu noch die Karten Soltaus

Als er ſich im Leſezimmer niedergelaſſen
Sanderſon zu ihm

Nun Oberſt Wie iſt es mit der Stute Sie haben
mir am Nachmittage keine endgültige Antwort gegeben
und ich gönne das Tier nun kinmal keinem anderen

Ginsberg tat als als habe er gar nicht mehr daran gedacht
So ja die Lady Macbeth
Sagen wir ueuntauſend Oberſt

Ginsberg legte die Zeitung aus der Hand
Nein Sanderſon Ginsberg handelt nicht Schicken Sie

mir das Pferd Sie ſollen den geforderten Preis haben
Topp

Sie reichten ſich die Hände und der Kauf war abgeſchloſſen
Jn dieſem Augenblicke kam Soltau aus dem Billardzimmer

Störe ich Sie Herr Oberſt
Aber lieber Graf Er machte ihm Platz auf dem

Lederſofa

Waun darf ich Jhnen morgen das Geld bringen
Wenn Sie morgen nichts Beſſeres vorhaben ſo eſſen Sie

mit uns zu Abend Sie machen mir eine große Freude und
verdienen ſich einen Gotteslohn wenn Sie meine Tochter auf
ein paar Stunden von ihren Büchern losreißen können

Jch werde ſtören Herr Oberſt
Jm Gegenteil Es iſt dringend notwendig lieber Soltau

daß Liſa mal ein bißchen pauſiert Jch muß befürchten daß
ſchließlich ihre Geſundheit darunter leidet Alſo Sie kommen
nicht wahr

hatte trat

Soltau verbeugte ſich
Dann ſagte er nach kurzer Pauſe
Herr Oberſt ich deuten Sie meine Offenheit nicht

falſch ich halte es in gewiſſem Sinne für meine Pflicht
Jhnen zu ſagen daß ich daß ich mich für Jhr Fräulein
Tochter intereſſiere Entſchuldigen Sie es iſt wahrſcheinlich
furchtbar ungeſchickt daß ich mit dieſer Erklärung ſo
geradezu Sie überfalle

Ginsberg lächelte
Aber lieber Graf Verzeihen Sie mir den Vaterſtolz

ich bin es gewöhnt daß man daß meine Tochter das
Jntereſſe der jüngeren Herrn erweckt Das iſt doch ſchließlich
natürlich Sie ſehen ich gebe Jhnen Jhre Offenheit zurück
Und um es Jhnen zu geſtehen Jhre Art ſich zu erklären
imponiert mir Aber andererſeits ſcheide ich bei einer eventuellen
Wahl meiner Tochter natürlich aus vollkommen Sie hat
ſelbſt über ſich zu beſtimmen

Ein unbehagliches Gefühl regte ſich in ihm als er bei
dieſen Worten plötzlich an die Unterredung mit ſeinem Neffen
vor wenigen Stunden dachte Spiele ich hier nicht ein falſches
Spiel ſagte er ſich Welche Gedankenverbindung führte mich
denn zu dieſem ungewöhnlichen Entgegenkommen

Jch denke Sie verſtehen mich unterbrach Soltau ſeinen
Gedankengang es iſt das erſte Mal daß Sie mir geſtatten
im engſten Familienkreiſe bei Jhnen zu ſein und da käme
ich mir vor wie ein hinterliſtiger Dieb wenn ich nicht offen
Farbe bekennen wollte Man begegnet Jhrem Fräulein
Tochter ſo ſelten und dann höchſtens in großer Geſellſchaft
Jch befürchte Sie hat kaum eine Ahnung von meiner Exiſtenz
Sie ſprechen natürlich mit Fräulein Liſa nicht davon Darf
ich Sie bitten

Ginsberg war angenehm berührt von der naiven Offen
herzigkeit des Grafen Die ſchüchterne Werbung des vornehmen
und reichen Mannes ſchmeichelte ihm obwohl er keineswegs
zu den Leuten gehörte die ſich vom Glanze einer ſieben oder

Ineunzackigen Krone blenden laſſen Er fühlte ſich trotz ſeines

bürgerlichen Namens durchaus als Edelmann und war gewöhnt
in den beſten Kreiſen in denen er verkehrte für voll angeſehen
zu werden

Alſo ein Komplott entgegnete er Der Vater gegen die
eigene Tochter Und dann wollen Sie noch beſtreiten daß
Sie wie ein Dieb in die ſtille Hütte einbrechen Er reichte
dem Grafen die Hand Sie ſollen mir ſtets herzlich willkommen
ſein lieber Soltau Aber ich ſage Jhnen ſchon gleich Liſa
hat ihren Kopf für ſich Und wenn Sie vor ihr beſtehen
wollen ſo bereiten Sie ſich nur auf ein ernſtes wiſſenſchaftliches
Thema vor Aeſthetik Kunſtgeſchichte Pſychologie
Literatur

Er lachte fröhlich und erhob ſich um nach Hauſe zu gehen
Es war faſt Mitternacht als er nach Hauſe kam
Jm Zimmer ſeiner Tochter war noch Licht

bei ihr ein
Liſa ſaß am Schreibtiſch über ein Buch gebeugt

Darf ich noch ein Weilchen bei Dir ſitzen Liſa
Sie erhob ſich und küßte ihn auf die Stirn

Du darſſt in Zukunft nicht ſo lange arbeiten fuhr er fort
es geht nicht Du ſiehſt ſchon jetzt blaß und angegriffen aus

Jch habe nicht gearbeitet Papa
Sondern Er deutete auf das Buch

Sie wurde verlegen
Jch habe geträumt und nachgedacht

Oberſt Ginsberg war in froher Stimmung und wollte daß
ſeine Tochter daran teilnehme Er ſuchte nach einer Einleitung

Jch habe das Pferd von Sanderſon gekauft
Ah alſo gekauft
Du biſt zerſtreut Liſa Du träumſt noch
Aber nein doch Jch freue mich daß Du den Kauf ab

geſchloſſen haſft Wann kann ich das Pferd ſehen

Er trat

Morgen denke ich Uebrigens Graf Soltau wird morgen
abend bei uns eſſen ich habe ihn eingeladen

Soltau allein
Fortſetzung folgt
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E inſpektoren und unter Vorbehalt der Verwendung im ſtädtiſchen Hochdbauamt

e vVerſetzt Der Steuerſekretär Jacobs iſt von Halle a S nach
Aken a E verſetzt worden

cr 152 vienstag
t e e V e 4 er e e wer e er

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 2 Juli Seite
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural DiſſertationMaslowe und Webſter wurde Herrn Otto Schröder aus Berlin von

der philoſophiſchen Fakultät der Doktorgrad erteilt

Anſtellung zweier Polizei Bauinſpektoren Der Magiſtrat
hat beſchloſſen als Stadtbauinſpektoren mit der Funktion als Baupolizei

zu berufen den Regierungsbaumeiſter Alexander Koehl aus Kiel und

V

den Regierungsbaumeiſter Karl Leonhardt aus Leipzig

Die ſtädtiſche Straßen Reinigungs Anſtalt iſt nunmehr
3 Monate im Betriebe Dieſer Zeitraum muß als vollſtändig ausreichend
ur Einarbeitung des Perſonals und zur Beſeitigung etwaiger Mängel inder Organiſation bezw dent Arbeitsplane betrachtet werden Die Hoff

nung daß die lauten Klagen über mangelhafte Straßenreinigung im Laufe
der Monate durch Einführung von Verbeſſerungen wenigſtens zum
größten Teile beſeitigt werden würden hat ſich nicht erfüllt Fortgeſetzt
gehen uns aus dem Leſerkreiſe Zuſchriften zu in denen Miß
mut darüber zum Ausdruck gebracht wird daß unſere Straßen
die früher von den Hausbeſitzern rein gehalten wurden ſich
jetzt vielfach in einem Zuſtande beſänden daß ein Einſchreiten der
Polizei gegen die ſtädtiſche Straßenreinigungs Anſtalt wünſchenswert
ſei Man könne es nicht begreifen daß während ehemals die Haus
beſitzer mit Strafmandaten zur peinlichſten Erfüllung der Straßen
reinigungspflicht gezwungen wurden die Polizei keine Handhabe beſitzen
ſollte um das ſtädtiſche Jnſtitut zu einer entſprechenden Säuberung
der Straßen auhalten zu können Beſonders unangenehm wird empfunden
daß die Nebenſtraßen von der ſtädtiſchen Kehranſtalt vernachläſſigt Haupt
ſtraßen mit großem Fremdenverkehr aber Freitags gereinigt würden um
dann an den Sonntagen im Schmutze dazuliegen wodurch auswärtige
Beſucher von unſerer Stadt leicht Eindrücke gewinnen die in der Heimat
vielleicht mit einigen Uebertreibungen geſchildert ſchließlich Schaden an
zichten könnten Wir können nicht beurteilen ob der Uebelſtand
auf eine ungenügende Arbeiterzahl fehlende Einrichtungen oder einen
mangelhaften Arbeitsplan zurückzuführen iſt Welcher Faktor die unbe
friedigenden Leiſtungen verurſacht iſt der Bürgerſchaft gleichgültig dringend

verlangt wird aber daß die Fehler endlich beſeitigt und die Straßen
ordentlich gereinigt werden

Vertrag mit der Univerſitätsklinik Der am 27 Februar 1879
zwiſchen der Stadt Gemeinde und der Königlichen Univerſität über die Be
nutzung der hieſigen Kliniken durch die erſtere abgeſchloſſene am 5 Dezember
1895 auf die Zeit vom 1 Oktober 1898 bis zum 30 September 1908
verlängerte Vertrag iſt mittelſt Schreibens des Univerſitäts Kurators vom
25 Auguſt 1903 rechtzeitig gekündigt worden Gleichzeitig wurde jedoch
der Wunſch ausgeſprochen daß die wegen Abſchluß eines neuen Vertrages
einzuleitenden Verhandlungen zu einem beide Teile befriedigenden Ergebnis
führen möchten Der Magiſtrat erachtete die Erneuerung des Vertrags
verhältniſſes unter möglichſter Anlehnung an die Beſtimmungen des alten
Vertrages als im Jntereſſe der Stadtgemeinde liegend Die
alsbald eingeleiteten Verhandlungen haben ſich wegen ver
ſchiedener von der Gegenſeite zunächſt aufgeſtellten Forderungen
ſehr lange hingezogen Seitens des Miniſteriums wurde unter
anderem eine weſentliche Erhöhung der bisher 1,85 Mk für Er
wachſene und 1,25 Mk für Kinder bis zum 14 Lebensjahre betragenden
Kurkoſtenſätze auf 2,50 Mk bezw 1,75 Mk verlangt Später wurde das
Verlangen geſtellt die Stadtgemeinde ſollte die zunächſt notwendigen
Erweiterungs und Ergänzungsbauten wie Kinderklinik mit Poliklinik
Klinik mit Pollklinik für Haut und Geſchlechtskrankheiten neue Ohrenklinik
mit Poliklinik Nervenklinik Hals und Naſenklinik mit Poliklinik Anſtalt
für orthopädiſche Chirurgie Jnſtitut für gerichtliche Medizin mit un
geſchloſſenem Schauhauſe Morgue auf eigene Koſten erbauen unterhalten
und betreiben Der Fiskus wollte lediglich das erforderliche Bauland
ſoweit es in ſeinem Beſitze war unentgeltlich zur Verfügung ſtellen
das ärztliche Perſonal im Einvernehmen mit der Stadtverwaltung
einſtellen und beſolden und diejenigen einmaligen und laufenden
Koſten übernehmen welche durch die beſondere Rückſicht auf die
Unterrichtserteilung verurſacht würden Für den Fall daß die Stadt

n dieſem Verlangen entſprechen würde wurde eine nur geringe
rhöhung der bisherigen Kurkoſtenſätze von 1,85 Mk auf 2 Mk von

1,25 Mk auf 1,45 Mk in Ausſicht geſtellt Andernfalls aber ſollte die
Stadtgemeinde in Zukunft diejenigen Kurkoſtenſätze bezahlen welche ihr
abgeſehen von der Beſoldung des ärztlichen Perſonals bei der Anlegung
und dem Betriebe eigener Krankenhäuſer erwachſen würden Die erſte

Alternative S wählen erſchien dem Magiſtrat ſchon wegen der in ihrer
finanziellen Tragweite gar nicht zu überſehenden Konſequenzen für die
Zukunft und wegen der für die Stadtgemeinde höchſt ungünſtigen Ver
teilung der gegenſeitigen vertraglichen Rechte und Pflichten unannehmbar
Um eine Grundlage für die Berechnung der für den Fall der Annahme
der zweiten Alternative in Betracht kommenden Kurkoſtenſätze zu
gewinnen erſuchte der Magiſtrat unterm 24 September 1904 um Mit
teilung der demnächſt den Univerſitäts Kliniken erwachſenden Selbſt
koſten Hierauf iſt trotz mehrmaliger Erinnerung eine Entſcheidung der
betreffenden Miniſterial Jnſtanzen nicht ergangen Es blieb daher um
zum Ziele zu gelangen nichts übrig als nunmehr vom Fiskus die
Mitteilung ziffernmäßig beſtimmter Kurkoſtenſätze zu erbitten
Laut Schreiben des Univerſitätskurators vom 6 März 1907 hat ſich darauf der
zuſtändige Miniſter mit der Erneuerung des Vertrages unter der Bedingung
einverſtanden erklärt daß vom 1 Oktober 1908 die Stadtgemeinde für
Erwachſene 2,10 1,85 Mk für Kinder bis zum vollendeten 12 Lebens
jahre 1,45 1,25 Mk zahlt Die weitere anfänglich noch geſtellte Be
dingung die Stadtgemeinde möge für die Unterbringung der geſchlechtlich
erkrankten Proſtituierten ſelbſt ſorgen iſt fallen gelaſſen Da die geforderten
neuen Kurkoſtenſätze nach dem Ergebniſſe der bei verſchiedenen anderen
Großſtädten eingezogenen Erkundigungen immer noch unter dem Betrage
derjenigen Selbſtkoſten bleiben werden welche der Stadt durch die Ver
zinſung und Amortiſierung der Baukoſten und den Betrieb eines eigenen
Krankenhauſes erwachſen würden da ferner dieſe Verpflegungsſätze die
beiderſeitigen Intereſſen der Unterrichtsverwaltung und der Stadt
gemeinde in angemeſſener Weiſe berückſichtigen hat der Magiſtrat der
vorgeſchlagenen Erhöhung zugeſtimmt

Die Krippe des Vereins Volkswohl Abteilung XI in der
bekanntlich nur Säuglinge Aufnahme finden deren Mütter durch die Not
lage gezwungen einem Erwerbe nachgehen zu müſſen hat ſich als eine
wirklich ſegensreiche Einrichtung der Mildtätigkeit und Nächſtenliebe bewährt
Die Anſtalt welche für die verantwortungsreiche Verpflegung eines Säug
lings den geringen Preis von nur 25 Pfg pro Tag berechnet entwickelt
ſich mehr und mehr ſie erfreut ſich des regſten Zuſpruchs und ſteht in
allen Schichten der Bevölkerung in hohem Anſehen Gegenwärtig werden
30 Säuglinge täglich verpflegt Leider aber gibt es viele Mütter denen
es trotz aller Anſtrengungen nicht gelingt die an ſich ſo geringen Ver
pflegungskoſten für ihre Lieblinge zu erſchwingen Jmmer mehr macht ſich
deshalb das Bedürfnis nach einigen Freiſtellen bemerkbar um ſo auch dem
Aermſten der Armen den Segen dieſer humanen Schöpfung zu Teil werden
zu laſſen Leider iſt die Anſtalt allein nicht imſtande dieſe Einrichtung
durchzuführen denn ſie iſt wenn auch nicht mit großen ſo doch immerhin
mit laufenden Koſten verknüpft die zuſammengenommen die Mittel der
Abteilung erheblich überſteigen Jm Jntereſſe der ganz armen Mütter
aber iſt es wenn wirklich einige Freiſtellen geſchaffen würden Bei der
bekaunten ſich ſtets betätigenden Hilfsbereitſchaft und Humanität des
Halleſchen Bürgertums dürfte die Verwirklichung dieſes Wunſches im Hin
blick auf die ſegensreichen Beſtrebungen der Krippe nicht unmöglich bleiben
Es ergeht daher an alle Edeldenkende die dieſe ſegensreichen Beſtrebungen
unterſtützen wollen die herzliche Bitte durch Beiſteuerung von Beiträgen
die Schäffung von Freiſtellen zu ermöglichen Ein Kapital von 100 Mk
würde ſchon genügen der Menſchheit dieſen Liebesdienſt zu erweiſen
Selbſt die kleinſten Beträge werden dankbar entgegengenommen Die
Geldbeträge beliebe man an den Vorſtand der Krippe des Vereins Volks
wohl Abteilung XI hierſelbſt zu ſenden

Straßenbahn Einnahmen Die Betriebseinnahmen betrugen
im Juni 1907 54 103,97 Mt gegen 42 038,69 Mk im Juni 1906
Die Geſamtbetriebseinnahmen betrugen in dex Zeit vom 1 Januar bis
Ende Juni 1907 234 471,07 Mk gegen 213 586,47 Mk im gleichen
Zeitraume des Vorjahres Mithin war in dieſem Jahre eine Mehr
einnahme von bisher 20 884,60 Mk zu verzeichnen Die erhebliche Mehr
einnahme iſt auf den erhöhten Verkehr während des Mitteldeutſchen
Bundesſchießens zurückzuführen zu deſſen Bewältigung die Direktion ihre
Maßnahmen mit bekanntem Geſchick getroffen hatte

Die Rechtsauskunftei des General Anuzeiger wurde in der
Zeit vom 1 Januar bis Ende Junt d J von 1252 Perſonen in Anſpruch

enommen und zwar im Januar von 252 Perſonen Februar 191 März
April 220 Mai 153 Juni 216 Perſonen

Süßmilchs Walhallatheater Jnſolge des außerordentlichen
Erfolges den die CarolaSänger während ihres Juni Gaſtſpieles in Halle
erzielten iſt das Engagement der Künſtlerſchaar bis zum 15 Juli ver
längert Das ſtrikte jeden dritten Tag wechſelnde Programm wird vom
1 Juli ab wieder nur neue gediegene Piecen enthalten und außerdem
wird von da ab der brillante ſächſiſche Komiker Paul Goebel mit einem
ſelbſtverfaßten Repertoire täglich auftreten Da die Leiſtungen bisher jeder
a in vollſtem Maße befriedigten darf der Beſuch nur empfohlen
werden

Jm Apollotheater beginnt heute das Gaſtſpiel des Metropol
Enſembles unter Leitung ſeines von ſeinen früheren Gaſtſpielen her vorteilhaft
bekannten Direktors Max Samſt des langſährigen Leiters des Friedrich
Wilhelmſtädtiſcheu Theaters zu Berlin Jn Szene geht als Novität für
Halle das Sittendrama Die Mädchenverführer von C Wald Die
Hauptrollen ſind durch Direktor Samſt Erich Brieſe Max Kahn und
Bruno Rüdiger ſowie die Damen Emma Samſt und Käthe Grieg beſetzt

Das Jnſelſchlößchen auf der ſchönen Rabeninſel erfreut ſich
immer mehr eines regen Beſuches Von jetzt ab werden in dem Etabliſſement
jeden Dienstag und Freitag Freikonzerte veranſtaltet geſpielt von dem be
liebten Halleſchen Konzert Orcheſter unter Kapellmeiſter Johannes Vetters

Leitung
Vom Tierſchutzverein wird uns geſchrieben Bei Beginn der

heißen Jahreszeit ſei wieder eine herzliche Bitte für die armen Zug und
Laſitiere ausgeſprochen Es ſoll zwar anerkannt werden daß die Rückſicht
auf dieſelben in letzter Zeit bedeutend gewachſen iſt doch kann es immer
noch beſſer werden Die dringendſte Pflicht iſt reichliche Waſſerverſorgung
während der Mittagszeit beim Halten ſodann das Aufſiellen im Schatten
Gerade im Sommer iſt auch eine ſorgfältige Stallpflege recht angebracht
Der Tierſchutzverein plant gegenwärtig auch die Errichtung von Trink
gelegenheiten Für die Pferde iſt noch beſonders der Schutz gegen Jnſekten
zu beachten durch Anbringung von Ohrenklappen Rücken und Bauchnetzen
Netzſtreifen über den Naſenlöchern ſehr ſchön und praktiſch ſind auch die
im Ausland ſehr verbreiteten Pferdeſtrohhüte Zur Erfriſchung dienen ferner
kleine ſeuchte Schwämmchen welche an einem Faden über die Stirn gehängt
werden Man wolle auch die Regungen der Ungeduld infolge des Kitzels
durch Jnſekten freundlich berückſichtigen und deswegen nicht reißen und
ſchlagen ſondern lieber Abhilfe ſchaffen Dies kann zum Beiſpiel geſchehen
durch Abſchaffung der verwerflichen Unſitte des Kupierens der Schwänze
Für Fuhrherren iſt zu empfehlen die Anſchaffung des Flugblattes des
Pferdes Bitte zu erhalten vom Verlag des Berliner Tierſchutzvereins
Berlin SW Königgrätzerſtraße 41

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Die
Gewinne der zum Beſten des Heims veranſtalteten Verlooſung liegen im
Heim Große Ulrichſtraße 16 zur Abholung bereit Jn der Stellenver
mittlung herrſcht gegenwärtig ein großer Mangel an Bewerberinnen was
um ſo bedauerlicher iſt als viel Aufträge zu Befetzungen auch nach aus
wärts vorliegen Die weiblichen Angeſtellten mögen deshalb lebhafter als
bisher im Bureau vorſprechen Die regelmäßigen Mitgliederabende finden
alle Freitage im Fürſtental ſtatt Jm Heim ſind wieder einige Zimmer
zu vergeben

Der Verein ehem 12 er Huſaren hielt am Sonnabend ſeine
Monatsverſammlung im Pfälzer Schießgraben ab Von den verſchiedenen
Punkten der Tagesordnung ſei beſonders erwähnt daß der Kaſſierer
Kamerad Thieme auf eine 10 jährige Vorſtandstätigkeit zurückblicken
konnte Aus dieſem Anlaſſe wurde ihm in Anerkennung ſeiner Verdienſte
ein prachtvolles Diplom ſowie ein ſilbernes Abzeichen durch den Vorſitzenden
überreicht Der Verein beteiligt ſich am 7 Juli an der Feier des
25 jährigen Beſtehens des Brudervereins in Merſeburg Abfahrt Sonntag
mittag i 12 Uhr vom Riebeckplatz Sammelpunkt in Merſeburg Uhr
am dortigen Bahnhof

Vortrag Herr Paſtor Schmidt aus Cannes in Südfrankreich
wird am Donnerstag den 4 Jult abends S Uhr im hieſigen Vereins
hauſe Hotel zum Kronprinzen einen Vortrag halten über Die Arbeit
unter den Kellnern wozu jedermann eingeladen iſt

Die monatliche Zuſammenkunft ehem Gnadauerinnen
findet wegen der Jubiläumsfeier des Diakontſſenhauſes bereits Dienstag
den 2 Jmi nachmittags 4 Uhr auf der vBergſchenke ſtatt Frühere
Zöglinge aus anderen Brüdergemeinden ſind willkommen

Der Damen Stenographen Zentralverein Gabelsberger
hielt im Unterrichtszimmer ſeine diesfährige ordentliche Mitgliederver
ſammlung ab Der Vorſitz wurde dem bisherigen Unterrichtsleiter wiederum
übertragen Ferner wurden in den Vorſtand gewählt Frl Linna Scherf
zweite Vorſitzende und Schriftführerin Frl Frieda Bertram Kaſſiererin
und Frl Marie Göhre Bücherverwalterin Anmeldungen neuer Mitglieder
können an jedem Mitwoch abends S Uhr in ſeinem Unterrichtszimmer
Schule Oleariusſtraße 7 entgegen genommen werden

Der Verein ehem 72 er hält ſeine Monatsverſammlung morgen
Dienstag abend in Schönes Reſtaurant Gr Wallſtraße ab Ehemalige
72er ſind als Gäſte willkommen

Der Krieger Begräbnis Verein hat heute Montag Monats
verſamlmung im Evangeliſchen Vereinshauſe

Jubiläen Der Sattler H Stückmann feiert heute ſein
25 jähriges Jubiläum als Angeſtellter der Wagenfabrik G Lindner
Seitens der Firma und der Kollegen wurden dem Jubilar mancherlei
Ehrungen bereitet Der Former Wilhelm Meyer ſeiert ſein 25jähriges
Jubiläum als Mieter des Bauaufſeher Beckerſchen Hauſes Parkſtraße 9
In dieſem vor erſt 28 Jahren erbautem Hauſe konnten nun ſchon zwei
Parteien das 25 jährige Mieterjubiläum feiern Jm Hauſe der Frau
Witwe Haaſe Dorotheenſtraße 2 feiert heute Frau Witwe Weihrauch
als Mieterin ihr 25 jähriges Jubiläum Frau Witwe Giebler wohnt an
demſelben Tage ebendaſelbſt 21 Jahre

Waffengebrauch Die Fälle wo Polizeibeamte gezwungen wer
den von der blanken Waffe Gebrauch zu machen mehren ſich hier in auf
fälliger Weiſe Der Geſchirrführer Otto Hosbach Gr Wallſtraße 42
verübte in der Ankerſtraße allerlei Unfug wodurch das Publikum gefährdet
wurde Es wurde deshalb ein Polizeiſergeant gerufen Hosbach ſetzte
dem Beamten nicht nur heftigen Widerſtand entgegen ſondern griff dieſen
auch tätlich ſo an daß er den Säbel ziehen und den Angreifer durch einen
Hieb über den Kopf abwehren mußte Hosbach wurde mittels Kranken
wagens in das St EliſabethKrankenhaus gebracht

Jn der Trunkenheit warf am Sonnabend nachmittag der
stud jur Franz Hochkirch eine Flaſche aus dem Hauſe Schulſtraße 9
durch das Fenſter derart auf die Straße daß ſie ein vorübergehendes Kind
ſchwer verletzte Das Kind brach ſofort zuſammen und mußte von zwei
vorübergehenden Herren blutend vom Platze getragen werden Die An
gelegenheit iſt der Polizei übergeben worden

Blitzſchläge Bei dem Gewitter das am Sonnabend nachmittag
gegen 3 Uhr über unſere Stadt zog ſchlug der Blitz an verſchiedenen
Stellen ein Jm Grundſtück Freiimfelderſtraße 7a wurden durch einen
Schlage das Geſims des Daches und die Decke einer Schlaſſtube des Ober
geſchoſſes beſchädigt Die herbeigerufene Feuerwehr beſeitigte einige los
geſchlagene Steine und Putz Nach etwa ſtündiger Tätigkeit konnte ſie
wieder in das Depot zurückkehren Ein ſüdlich der Delitzſcherſtraße
etwa 500 m vom Grundſtück Canengerweg 2 aufgeſtellter Kleereiter des
Oekonomen Dehoff wurde durch einen Bützſtrahl in Brand geſteckt Der
entſtandene Schaden beträgt etwa 100 Mk Die Feuerwehr wurde nicht
requiriert In der ſtädtiſchen Oberrealſchule traf der Blitz einen Schorn
ſtein und fuhr daran bis in die im Erdgeſchoſſe gelegene Küche des Haus
mannes nieder wo eine ſo gewaltige Rauch und Rußwolke aus dem
Ofen ſchlug daß alle Gegenſtände mit einer mehrere Zentimeter dicken
Rußſchicht bedeckt wurden Der in der Küche anweſende Hausmann wurde
betäubt er kam aber bald wieder zum Bewußtſein Durch herausgeriſſene
Steine wurden Löcher gebildet durch welche der Regen ging der nament
lich in der Bibliothek Schaden amrichtete

Brennende Stadbahnwagen Am Sonnabend nachmittag gegen
6 Uhr geriet auf dem Marktplatz ein Motorwagen der Stadtbahn infolge
Kurzſchluſſes in Brand Der Wagen wurde außer Betrieb geſetzt Perſonen
ſind nicht verletzt Auch geſtern brannte wieder aus der gleichen Urſache
ein Motorwagen der Stadtbahn und zwar an der Ecke Herren und
Hallorenſtraße Der Brand wurde vom Fahrperſonal gelöſcht

Von der Straße Am Sonnabend vormittag gegen 11 Uhr
wurde von dem Geſchirrführer Albert Meye aus Mötzlich am Paradeplatz
ein Gaskandelaber umgefahren

Leichenfund Die Leiche des ſeit dem 25 d M8 vermißten 6
Jahre alten Sohnes Richard des Werkmeiſters Schliebe Bertramſtraße 18
wurde am Sonnabend am Klubhauſe des Halleſchen Ruderklubs aus der
Saale gezogen

Uinfall Der Arbeiter Richard Nitzſchker ſtürzte geſtern auf dem
Fabrikgrundſtück der Halleſchen Röhrenwerke in eine unverdeckte etwa 3 m
tiefe Grube Er erlitt dabei eine Verletzung des Fußes und mußte mittels
ſtädtiſchen Krankenwagens in das St Eliſabeth Krankenhaus gebracht

36 Füſilier Regiments hat
Deſerteur Der n Keſſel von der 10 Kompagnie des

ch heimlich von ſeinem Truppentetile entfernt

Telegramme und letzte Nachrichten
Travemünde 1 Juli Wolff s Bur Die Hohenzollern ſowie

der Kreuzer Königsberg und das Kanonenboot Sleipner gingen heute
morgen 7 Uhr nach Kiel in See Der Kaiſer gedenkt auf der Fahrt nach
Kiel an Bord der Hohenzollern u a die Vorträge des Kriegsminiſters
von Einem zu hören
des Prinzen Adalbert von Kiel nach Kopenhagen erfolgt morgen auf
der Hohenzollern

Die Abreiſe des Kaiſers und der Kaiſerin ſowie

Köln 1 Juli Meldung der Magdb Ztg Jn der Nähe der
Station Köln Süd wurde auf etnen Zug ein Revolverſchuß ab
gegeben Die Kugel durchſchlug das Fenſter eines Abteils dritter Klaſſe

und ſauſte an dem Kopfe eines Herrn vorbei Der Täter konnte nicht
ermittelt werden

Paris 1 Juli Wolff s Bur Jn einer öffentlichen Ver
ſammlung erſolgte die Uebergabe einer großen goldenen Medallle
an den früheren Kriegsminiſter Mercier die ihm zum Andenken an
ſeine Haltung in der Dreyfus Angelegenheit geſtiftet wurde

Paris 1 Juli Wolff s Bur Das Journal des Debats
teilt mit Das Kriegsminiſterium erklärt es ſei ihm nichts bekannt
über das vom Matin verbreitete Gerücht daß Deutſchand geheime
Pläne von einem franzöſiſchen lenkbaren Luftſchiff aufgefangen habe

Batum 1 Juli Wolff s Bur Eine Bombe die ſich in
einem auf der Poſt abgegebenen Paket befand explodierte Die
Decke

zertrümmert
der Fußboden und ſämtliche Möbel im Poſtbureau wurden

Ein Beamter wurde verwundet

Etieune bei Fürſt Bülow
Berlin 1 Juli Wolff s Bur Die Nordd Allg Zeitung

meldet Der Reichskanzler Fürſt v Bülow empfing geſtern den früheren
franzöſiſchen Kriegsminiſter Mitglied der Deputiertenkammer Etienne

Ein anderes Blatt ſchreibt darüber Soviel wir wiſſen hat Fürſt
Bülow den franzöſiſchen Staatsmann zum erſten Male geſehen Wir
zweifeln nicht daß er bei der Unterredung mit Herrn Etienne die an
genehmſten Eindrücke von der Perſönlichkeit des hervorragenden franzöſiſchen

Politikers empfangen hat Die freundliche und ehrende Aufnahme die
dieſer in Berlin gefunden hat entſpricht dem liebenswürdigen Entgegen
kommen das ihm und ſeinen Landsleuten in Kiel bezeigt worden iſt wo

er bekanntlich zu den Gäſten des Kaiſers gehörte

Paris 1 Juli Meldung des B Der Korreſpondent des
Temps in Berlin telegraphiert ſeinem Blatte er habe Etienne vor

ſeiner Abreiſe nach Paris geſprochen Etienne habe geſagt daß ſeine
beiden langen Unterredungen mit dem Kaiſer zwar alle politiſchen Tages
fragen berührt aber keinen diplomatiſchen oder offiziellen
Charakter gehabt hätten Dennoch hielt es Etienne für geboten über
dieſe Unterredungen zu ſchweigen Der Korreſpondent des Teinps hat
aber den perjönlichen Eindruck empfangen daß Etienne aus Kiel und
Berlin die Zuverſicht auf eine fortſchreitende Verbeſſerung der franzöſiſch
deutſchen Beziehungen nach Hauſe mitnimmt

Eine dentſch franzöſiſche Entente
Paris 1 Juli Wolff s Bur Journal des Débats be

ſchäftigt ſich mit Gerüchten von einer möglichen deutſch franzöſiſchen Entente

in Kolonialfragen und ſagt Es wäre inopportun günſtige Preß
äußerungen mit Uebelwollen aufzunehmen oder ſie mit zu viel Eifer zu
verzeichnen Wir dürfen einen guten Willen nicht im voraus ent
mutigen der etwa in Deutſchland hervortritt um eine Entente an die

Stelle der offenen oder latenten Schwierigkeiten treten zu laſſen
für die Marokko Urſache oder Vorwand war Wenn die Deutſchen
nichts zu gewinnen haben bei einer Fortſetzung dieſer Schwierigleiten ſo
würden wir bei ihrem Ende nichts zu verlieren haben Die Erfahrung hat
gezeigt daß einige Liebens würdigkeiten noch nicht das Verſchwinden

der Schwierigkeiten angekündigt haben Die Beſprechungen die außerhalb
der regulären diplomatiſchen Wege gepflogen wurden ſchienen mehrmals
eine Entente anzulündigen aber es war bald unmöglich bei ihnen ein
anderes Ziel zu entdecken als das uns zu bewegen unſere allgemeine
Politik diskutieren zu laſſen dem marokkaniſchen Köder der vor uns
hin und her bewegt wurde zu folgen oder in einem Teile der öffentlichen

Meinung Jlluſionen zu verbreiten die unſerer Regierung bei der Politik
der Klugheit oder Reſerve zu der ſie durch die Brutalität der Tatſachen
gezwungen war Verlegenheilen bereiten könnten Die Vergangenheit muß
das Summen der die diplomatiſche Kutſche umſchwärmenden Fliegen

mildern Le passé doit modérer les bourdonnements des mouches
du cocheo diplomatique Wenn ſich eines Tages jen ſeits des Rheins
gute Stimmung zeigt ſo muß man ſich hüten ſie zurückzuweiſen aber
auch abwarten ob ſie auf unſerer Botſchaft in Berlin die gegenwärtig
ſo vortrefflich beſetzt iſt in Erſcheinung tritt Jn einer Lage die alle
Präzedenzfälle ſelbſt in den Augen der am wenigſten Bedächtigen zu einer
heiklen machen müſſen muß man ſorgſam eine üble Laune die rückwärts
blickt vermeiden aber ebenſo auch unverantwortliche Schritte und einen
Eifer der zu ſchnell das Schwimmholz vergrößert das in der Ferne auf
den Waſſern der Diplomatie ſchwimmt grosstant trop vite les bätons
flottant loin sur les eaux diplomatiques

Petite Republique ſagt ſie könne erklären daß nichts neues
geſchehen ſei Zwiſchen dem deutſchen Reichskanzler und dem
franzöſiſchen Botſchafter beſtänden höfliche ſogar herzliche Beziehungen
aber bezüglich Marokkos ſei keine Unterhandlung getroffen worden und
könne auch nicht begonnen werden ehe die fünfjährige Gültigkeitsdauer

der AlgecirasAkte zu Ende ſei Siècle ſagt Wir wünſchen eine
Verſtändigung mit Deutſchland über alle Fragen über die eine
Verſtändigung durchführbar iſt d h bis auf weiteres über Kolonialfragen
zweiter Ordnung oder andere Aber die beſondere Lage Frankreichs legt
ſeiner Diplomatie eine Haltung kluger Reſerve auf
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